
B 49 Ersatz Brückenzug Wetzlar

St
an

d:
 O

kt
ob

er
 2

02
4

Vorabmaßnahmen Ost 

Im östlichen Abschnitt der B 49 werden mehrere Bauwerke  
instandgesetzt. Die Bauwerksinstandsetzungen der Vorabmaßnahmen 
Ost sind die Voraussetzungen für eine Weiternutzung der B 49  
zwischen der Taubensteinbrücke und der Anschlussstelle A 45/B 49 

(Anschlussstelle Wetzlar-Ost). Zielsetzung ist, die Erreichbarkeit von 
Wetzlar aus Fahrtrichtung Osten bis zur Anschlussstelle Wetzlar-Mitte 
bis max. 2038 sicherzustellen.

Hangbrücken und Hangstützwände

Laufende Bauarbeiten (2023 – Mitte 2025)
	§ Sanierung der Bauwerke, der Fahrbahn  
sowie der Straßenentwässerung

	§ Instandsetzung der  
Übergangskonstruktionen

Angestrebtes Ziel: grundhafte  
Instandsetzung schadhafter Bauteile

Wir befinden  
uns hier

Instandsetzung Unterführung L 3020

Abgeschlossene Bauarbeiten (2011):
	§ Grundhafte Bauwerksinstandsetzung

Abgeschlossene Maßnahmen (2020):
	§ Umsetzung verkehrliche Kompensation 
(Lkw-Überholverbot und Mindestabstände)

Abgeschlossene Bauarbeiten (2023/24):
	§ Instandsetzung beider Überbauten
	§ Sicherung des Widerlagerflügels Fahrtrichtung  
Wetzlar

Erreichtes Ziel: Verlängerung der Nutzungsdauer 
bis max. 2038

Unterführung L 3020, Rampe

Abgeschlossene Maßnahmen (2020):
	§ Nachrechnung der Bestandsbauwerke
	§ Umsetzung verkehrliche Kompensation

Geplante Bauarbeiten (2026/27):
	§ Ersatzneubau des Überbaus 
	§ die zugehörigen Planungen sind  
abgeschlossen

Angestrebtes Ziel: Verlängerung der  
Nutzungsdauer bis max. 2038

Unterführung Anschlussstelle  
Wetzlar-Garbenheim

Abgeschlossene Bauarbeiten (2020):
	§ Grundhafte Bauwerksinstandsetzung:  
Instandsetzung der Übergangs- 
konstruktionen, Erneuerung aller  
Brückenkappen

Abgeschlossene Bauarbeiten (2023/24):
	§ Instandsetzung beider Überbauten  

Erreichtes Ziel: Verlängerung der  
Nutzungsdauer bis max. 2038

Unterführung L 3020 Garbenheim  
bei Anschlussstelle Wetzlar-Ost

Abgeschlossene Maßnahmen (2022/23)
	§ Umsetzung verkehrliche Kompensation 
(Lkw-Überholverbot und Mindestabstände)

Geplante Bauarbeiten (2026/27):
	§ Verstärkungsmaßnahmen  

Angestrebtes Ziel: Verlängerung der  
Nutzungsdauer bis max. 2038


